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BERICHT ÜBER GEMEINDESITZUNG 

AM 16.9.1986 

KINDERGARTENTARIF: 

Der Abgang pro Betriebstag 
für den Kindergarten unserer 
Gemeinde beträgt derzeit ca. 
S 1.400.--. Diese Summe muß 
von der Gemeinde zugezahlt 
werden. 

Es wurde beschlossen, den Ta­
rif für die Betreuung der Kin­
der am Nachmittag (13.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr) mit S 400.-­
festzusetzen. Der Vormittags­
tarif bleibt unverändert. 

NEUE TELEFONZELLE 

Die Post hat um die Bewilli­
gung der Errichtung einer zu­
sätzlichen Telefonzelle (Wert­
kartentelefon) vor dem Raika­
Gebäude angesucht. Die Zustim­
mung wurde einstimmig erteilt. 

ALTE OBERTRUM-AUFNAHMEN 

Der Gemeinde wurde der Ankauf 
alter, schon Seltenheitswert 
besitzender Aufnahmen unseres 
Heimatortes angeboten. Der An­
kauf zum Preis von S 3.850.-­
wurde einstimmig erteilt! 

AUSSEGNUNGSHALLE 

Es wurde beschlossen den Bau 
der Leichenhalle der ortsan­
sässigen Firma Weilhartner zu 
übergeben. Mehrere Personen 
von Vereinen (z.B.Schützen­
verein) haben bereits ang<=;'7', 
boten bei der Errichtung m~L­
zuhelfen. Im Zuge des Baue,>S. 
wird auch eine Gesamtgest~ ( 
tung des Friedhofbereiches 
(Parkplätze, Abgrenzungen u.a.) 
angestrebt. Mit den Arbeiten 
wurde bereits begonnen. 

Über 3.000 Einwohner 

Im Oktober dieses Jahres wur­
de zum erstenmal die magische 
Zahl von 3.000 Einwohnern in 
der Gemeinde Obertrum am See 
überschritten. 

Wir begrüßen die "neuen m( -
trumer" herzlich. 
-----------~(, 

Die Wende zum 
Besseren. 

Die ÖVP. 
Flachgau aktuell, Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): ÖVP - Bezirks­
parteileitung Flachgau, alle 5020 Salzburg, Elisabethkai 58, Hersteller: OVP -
Hausdruckerei, 5020 Salzburg 
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LANDESMEISTERSCHAFTEN DER 
FALLSCHRIMSPRINGER IN OBER­
TRUM AM SEE 

Der Heeressportverein Salz­
burg veranstaltete mit dem 
Verkehrsverein Obertrum am 
See am 26. und 27. Juli 86 
die Landesmeisterschaft der 
Fallschirm-Zielspringer. 

Diese Veranstaltung brachte 
.,,,-.'--(ns einen großen Besucherzu-
~ Jtrom, der in der Folge auch 

das Obertrumer Seefest be­
-:"""uchte. 

Die vielen Hubschrauberstarts 
und Landungen an diesem Wo­
chenende brachten für die 
Obertrumer Bevölkerung natür­
lich unangenehme Lärmbelä­
stigung, die aber ohne eine 
Beschwerde hingenommen wurde. 

Für so viel Verständnis möch­
ten wir uns herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt dem 
Raiffeisenverband Salzburg 
für die großzügige Spende, 
sowohl für das Seefest, als 
auch für die Landesmeister­
schaft. Mit je einer großen 
finanziellen Unterstützung 
stellten sich auch die ört­
liche Raiffeisenbank und un­
sere Brauerei Obertrum, Herr 
Josef Sigl jun., ein, die 
ebenfalls für beide Veran­
staltungen galt. 

Eine tatkräftige Hilfe erfuh­
ren wir sowohl von der Firma 
Hauser für den kostenlosen 
Schottertransport, der Farn. 
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Schaumburger in Staffl, die 
uns die Start- und Landewiese 
zur Verfügung stellte, sowie 
Herrn Roman Rosenstatter, der 
die Veranstaltung mit Strom 
aus seinem Haus versorgte. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Obertrum stand - wie immer -

SHOW UND STIMMUNG BEIM HEU­
RIGEN SEEFEST 

Mit Einfallsreichtum und En­
gagement veranstaltete der 
Verkehrsverein Obertrum am 
See am Samstag, den 26.Juli 

Unter der bewährten Leitung 
des Verkehrsvereins-Obmannes 
Albert Fleischer lief ein 
attraktives Programm ab, das 
bis Mitternacht keine Lange-

hilfsbereit bei den Aufräu­
mungsarbeiten im Einsatz. 

Nur ein derart vorbildliches 
Zusammenspiel zwischen Be­
völkerung, Wirtschaft und 
Verkehrsverein kann einen 
Fremdenverkehrsort prägen. 

Ir 
ein Fest, das die Staffler~ 
Bucht für einen ~bend in ei­
ne Showbühne verwandelte. 

weile aufkommen ließ. Das 
Publikum war begeistert und 
erschien dementsprechend zahl­
reich. 
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Zu den üblichen Programmpunk­
ten gesellten sich eine span­
nende Hubschraubervorführung, 
kombiniert mit der Wasserski­
show und einer kulturellen 
Einlage des Baletts des Salz­
burger Landestheaters auf ei­
ner Seebühne. 

Bei dieser Gelegenheit möchte 
sich der Verkehrsverein Ober­
trum am See bei der freiwill­
ligen Feuerwehr und dem Schüt­
zenverein Obertrum, den beiden 
Wirten Oitner und Dax und bei 
den Verkehrsvereinsmitglie­
dern, die jedes Jahr tatkräf­
tig mithelfen, recht herzlich 
bedanken. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Herrn Vizeleutnant Matthäus 
Neuhofer zur Verleihung des 
Silbernen Verdienstzeichens 
des Landes Salzburg. 

Landeshauptmann Dr. Wilfried 
Haslauer überreichte am 4. 

Juli 1986 an Matthäus Neu­
hofer diese hohe Auszeichnung 
für seine besonderen Bemühun­
gen bei der Erhebung der Erb­
höfe in Obertrum und in den 
angrenzenden Gemeinden. 
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Raiff eisenkasse Obertrum am See 
Die Bank mit dem persönlichem Service. 

Die Raiffeisenkasse Obertrum­
Mattsee unterstLltzt den Eis­
schLltzenverein Obertrum am 
See. 

Auf Grund der ausgesprochenen 
Leistungen der Moarschaft 
Josef Reichl des EisschLltzen­
vereines Obertrum am See 
- Aufstieg der Mannschaft 

in die Bundesliga - hat die., 
Rai ffeisenkasse Obertrum - ( -
Mattsee TrainingsanzLlge zur 
Ver fögung gestellt. (- , 

Wir wLlnschen den EissschLlt­
zen weiterhin bei den Wett­
kämpfen in der Bundesliga 
viele Erfolge. 

Höchste Zeit für 
bessere Zeiten. 
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Die Fleischhauerei Brandstätter, 
Fleisch- und Wurstspezialitäten. 

Im Zuge der Welser Messe findet alle zwei Jahre 
auch ein internationaler Wettbewerb der Fleisch­
und Wursterzeuger statt. Teilnehmer aus allen 
europäischen Ländern stellen sich mit ihren Er­
zeugnissen einer kritischen Jury. 

So auch die 0bertrumer Fleischhauerei Brandstät­
ter. Das erste ~al 1984 mit 10 Wurstsorten. 
Ergebnisse: 3 Goldmedaillen, 6 Silbermedaillen. 
Zur heurigen Messe wurde mit sieben Exponaten 
am Wettbewerb teilgenommen. 
Ergebnis: 4 Goldmedaillen, 3 Silbermedaillen. 

Ein großartiger Erfolg, der zeigt, daß kleine Be­
triebe, wenn sie sich spezialisieren und die Qua­
lität ihrer Ware als oberstes Gebot sehen, auch 
gegen internationale Konkurrenz und gegen Groß­
erzeuger sehr gut bestehen können. Eine Unter­
nehmereinstellung, die Herr Karl Brandstätter + 
vor Jahren bereits mit viel Anstrengung verfolgte. 
Für den Fleisch- und Wurstkonsumenten ist die 
Fleischhauerei Brandstätter heute eine wichtige 
Qualitätsalternative zur Massenware. 

Dieser Erfolg beruht natürlich auf einer Super­
leistung und Anstrengung des ganzen Mitarbeiter­
teams, mit Junior Christian Brandstätter, Meister 
Franz Stöllinger und unter der erfolgreichen Lei­
tung von Frau Hedy Brandstätter. Frau Brandstät­
ter feiert übrigens im November ihren 60. Geburts­
tag. Dazu jetzt schon herzlichen Glückwunsch' 



WIR rREUEN UNS ÜBER DEN NEUEN 
"BÄCKERLADEN" DER r AMILIE 
LOIDL IN OBERTRUM AM SEE 
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Bei der Eröffnung am 1o.Juli Das Angebot war und ist viel­
waren wir auch dabei und konn- seitig, besonders "Alles für's 
ten feststellen, die Ober- rrühstück". 
trumer und darüberhinaus ka-
men gerne und alle fühlten 
sich im neuen Geschäft wohl. 

r 

Wir wünschen der ramilie 
Loidl viel rreude und Erfolg 
auch im Ortszentrum. 

Die ÖVP. 

Die Wende 
zum Besseren. 
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Orient Teppichausstellung 

24. November bis 10. Dezember 

handgeknüpfte Kostbarkeiten aus dem Orient bei 

Raumau ss t at tung 

Tapeziererwerkstätte 
u. Fachgeschäft für exclusive 

Wohnkultur 

Rupertistraße 8 (06219) 231 
5162 0 BERT RUM am See 

Wir führen Österreich 

} aus den roten 

Zahlen. 

Die ÖVP. 

Am 23. 11. ® Liste 2. Die ÖVP. 

l 
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OVA: 0071625 

SONDERFAHRT DER RAIFFEISENKASSE OBERTRUM ZUM MUSICAL "CATS" NACH WIEN 

Die heuer bereits zum zweitenmal durchgeführte Sonderfahrt "CATS" 
d e r RAIFFEISENKASSE OBERTRUM, war wieder ein voller Erfolg. 

Unte r der Leitung des Raiffeisen-Club-Betreuers, Herrn Gregor Angerer, 
besuchten So Obertrumer das einmalige Musical - Erleb!lis und wurden 
mit dem Bus der Firma Pichler sicher nach Wien und wieder retour 
gebracht. 

Ne ben dem Musical stand eine Stadtrundfahrt durch Wien und ein 
Heurigenbesuch auf dem ProgramJ'.l. 
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HALLO 
CLUB ... 

~allo junge Freunde zwischen 14 und 27 Jahren! 

Wir möchten Dir unseren RAIFFEISEN - CLUB für junge Leute kurz 
·(I ' ,tellen. Ab 1986 kannst DU als Kontoinhaber GRATIS unserem Club, 
a;... · DIR jede Menge Programm zu ermäßigtem Preis bietet, beitreten. 

mal jiihtli.c.h m.ct Angebo.ten, Ve-".a.nota.ltung . .1hü1we,i,.ltn, 
u1te.te ·l •la.rt.ten Theme.l'l, TY1 .te.1t.v .i.e.wo, u,.1w • ... 

Ve;w,i ,l .t al-tuu g en : 
ic ,tmd ß-<.!:J .C ! ! / ! 

-tm Ki.Y10, TenY1.i'..i, Sqttao/1, Su1t.ne.Y1, Segeln, Re.i.tr.n, 
Ta.nzk~1t.oe., Ha.lle.Y1bdde.1t., be..{, u.i.elel'l Sc.hi­
e. l !) .t e.H • , ••• 

i<oY12e.1t.ce (G-ta.rtl'!a. 1/a.nl'l-(l'!A:, Re.lax., N.{,n.;. Ha.gell, El .to,1 
Juhn, M.{,l'!i.lex, Fa.lc.a, BAP, Ro9e.1t C!ia.pma;,,, 
S.,:e6 6,i, We.tge1t, .... 1, Compu.te.it. Camp, Hunde·· 
.:,c.id'.U.te.Y11te.r1niY1, Vüc.a-Sc.h.{,66, .... 

Wir hoffen, dieser kleine Auszug aus unserem Angebot ist ganz nach 
Deinem Geschmack. Wenn Du mehr wissen willst, schau bei uns vorbei! 

OER ' RAIFFEISEN-CLUB IST i=.UER ALLE KONTOINHABER G R A T I S ! ! 
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RAiFFEISEN 

ANMELDUNG fx/u?J 
Ich mocnre dem Aau1e,sen-Club beItrecen und bille um 
Zusendung des Clubauswe1s<>s Die M1tgliedschall 91111e­
wB1is ein Jahr und WlfO auromauscn verlcingert. Eine Ab­
meldung ertolgl schnfllIcn unter Rückgabe des Clubaus­
we,ses. Mitgl1edsa1t,,r 14-27 Jahre. Ich arklare mich 
ausdrlicklich damit einvers[anden, daß alle micn betref- / 
lenden und Ihnen in ZusJ.mmenhang m:1 meiner Vereins­
zugenongke1t oekanntgeword1:;n'3n Daten ,m Rahmen j 
d~s Vere1nszwt:cKb'3 von Ihnen erm11telt, 9e ·_pe1cnert, 
veraroe1tet und überm1t1ell werden 1 

BLZ 

1 i 
1 1 
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< _____________________ ( 
N.m„ 0411S Cluomugutl\Jds 

Ans.cnr,11 

Po1ifla1tzah,..On 

GRATIS 
., C' 'lliiJwm:1 o C l; 80, ;;ii;z ll-16 -

□ INHABER JUGENDKONTO-NR .... ...... . 
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DBERTRUM GEWINNT DAS 3-SEEN­

TENNIS - TURNIER 

Das 3-Seen-Tennis-Turnier -
ausgetragen zwischen den Ge­
meinden Mattsee, Seeham und 
Obertrum - fand heuer zum 7. 
Male statt. 

'',1,GENDLAGER DES DBERTRUMER 
TENNISCLUBS 

In der Woche vom 28.7. bis 
1.8.1986 fand für die Ober­
trumer Tennisjugend ein 
Trainingslager in Abtenau 
statt. Neben intensivem Ten­
nistraining blieb auch noch 
Zeit für andere sportliche 
und spielerische Aktivitäten. 

Zum ersten Mal seit Bestehen 
dieses Tennisturnieres ging 
der Gesamtsieg - und damit 
der begehrte Pokal - an Ober­
trum. 

Die konsequente Aufbauarbeit 
im Club zeigt ihre Früchte. 

Der Dbertrumer Bevölkerung 
sei auf diesem Wege nochein­
mal für ihre Flohmarktspen­
den vom letzten Jahr gedankt. 
Sie kann sicher sein, daß der 
Erlös aus diesem Flohmarkt 
widmungsgemäß verwendet und 
sparsam eingesetzt wird. 



Der Staat sind die Bürger. 
Demokratie heißt Herrschaft des Volkes - nicht Herrschaft der 
Parteien. Die sozialistische Meinung „Ohne Partei bist Du nichts" 
lehnen wir Österreicher aus tiefstem Herzen ab. Für uns steht der 
Bürger im Mittelpunkt, nicht die Partei. Wir Österreicher wollen freie 
Bürger sein. Und nicht sozialistische Untertanen. 
Deshalb führen wir das Persönlichkeitswahlrecht und die Briefwahl 
ein. Wir werden gesatzlich 'festlegen, daß auf ein Volksbegehren mit 
mehr als 509. 000 Unterschriften eine bundesweite Volksabstimmung 
folgt. Wir schaffen die Möglichkeit von Volksbefragungen. Und wir 
machen die Vergabe von Dienstposten und Wohnungen wieder 
unabhängig vom Parteibuch. 

- r, 
Wir führen Osterreich aus den roten 
Zahlen. 

4 Wir senken die Lohn• und Einkommensteuer um 
1 • mindestens 20%. . 

Wir Österreicher können uns dadurch wieder mehr leisten. Die 
Wirtschaft erlebt eine(! Aufschwung. Den Klein- und Mittelbetrieben 
bleibt mehr Geld für Investitionen. 

2 Wir schaffen Auftr.äge. 
• Aufträge schaffen Arbeit. 

Wir sorgen für die Stärkung der Privatwirtschaft durch Steuersen­
kung, Erzeugung zukunftssicherer Produkte, Entwicklung nf," •r:,r 
Technologien, ErschlieBung neuer Märkte, Förderung des Qualik ,­
tourismus, Erleichterung von Betriebsgründungen durch Abbau des 
Bürokratie-Dschungels. ·1 

3 Wir machen die Verstaatlichte 
• wieder flott. 

Sanierung durch Teilung in kleinere, überlebensfähige Einheiten und 
durch intelligente Umstrukturierungen, Privatisierung durch Verkauf 
von Anteilen gesunder Staatsunternehmen (CA, Länderbank) und 
durch Teilprivatisierung, um privates Geld zu mobilisieren und eine 
wirtschaftliche Führung zu erreichen. 

Am 23. 11. ® Liste 2. Die ÖVP. 




